
 
 
 
 
 
 

 

 
Medienmitteilung vom 29. Februar 2016  
 
 
2,7 Prozent mehr RBS-Fahrgäste im 2015 
 
2015 hat der Regionalverkehr Bern-Solothurn RBS 26 Millionen Fahrgäste transportiert.  
Das sind 2,7 Prozent resp. 680‘000 Fahrgäste mehr als im Vorjahr. Mit über 6 Prozent war  
der Zuwachs auf den Buslinien besonders stark. 
 
Im vergangenen Jahr wurde das Angebot des RBS auf Schiene und Strasse von rund 26 Millionen 
Fahrgästen genutzt. Das sind gut 680‘000 Fahrgäste mehr als 2014: Knapp 18,5 Millionen  
(+ 240‘000 resp. + 1,3 Prozent) waren mit den RBS-Zügen unterwegs, knapp 7,6 Millionen  
(+ 440‘000 resp. + 6,2 Prozent) mit den RBS-Bussen. 
 
Der hohe Zuwachs auf den RBS-Buslinien resultiert vor allem aus der Entwicklung im Raum 
Wankdorf City (neue SBB- und Post-Standorte beim Bahnhof Wankdorf) und Wankdorf Nord 
(Eröffnung des Swisscom-Businessparks im Eyfeld) sowie der Verlängerung der Linie 41 nach 
Zollikofen. Auch die seit Dezember 2013 vom RBS betriebenen Linien im Raum Lyss–Solothurn–
Jegenstorf erfuhren einen hohen Fahrgastzuwachs von rund 5,8 Prozent (+ 50‘000*).  
 
 
 
Auskunft erteilt: 
Fabienne Thommen, Verantwortliche Kommunikation RBS, Tel. 031 925 55 57 oder 
fabienne.thommen@rbs.ch  
 
 
 
((* Die erwähnten + 5,8 Prozent resp. + 50‘000 mehr Fahrgäste auf den Buslinien im Raum Lyss-
Solothurn-Jegenstorf sind in den oben erwähnten totalen 7,6 Millionen RBS-Bus-Fahrgästen und 
den + 6,2 Prozent Zuwachs beim RBS-Bus bereits inbegriffen.)) 

mailto:fabienne.thommen@rbs.ch

